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ALLGEMEINES 

1. Gegenstand der Anfrage 

Gleiskonstruktion der Spurweite 1000mm für eine Erneuerungsmaßnahmen der 

rnv GmbH, Bereich Linie 5 (ex. OEG), sowie die Erstellung der zugehörigen 

Konstruktionszeichnung. 

Nachfolgend aufgelistete Gleiskonstruktionen werden benötigt: 

1 Stück Vignolschienenweichen (W030), komplett mit allen zugehörigen 
Komponenten. 
 

2. Darstellung der Maßnahme 

Lagepläne und Fotos der Weiche liegen der Ausschreibung zu Angebotszwecken 

bei. Alle für die Produktion erforderlichen Angaben sind durch den AN zu 

beschaffen und  bei einem gemeinsamen örtlichen Aufmaß zusammen mit dem 

AG zu erheben. 

3. Materialgüten, Bedingungen, Konstruktionszeichnungen 

Soweit im LV keine weiteren Angaben gemacht werden, gelten die „Technischen 

Lieferbedingungen“ (TL) der rnv GmbH für Gleisanlagen gemäß Anhang. 

Ansonsten gelten die VDV-Oberbau- und VDV-Oberbau-Zusatzrichtlinien in der 

jeweils gültigen Fassung. 

Die TL sind nach Auftragsvergabe in der aktuellen Fassung nochmals beim AG 

abzufragen. 

Für eventuell alternativ angebotene Materialien führt der Bieter einen Nachweis 

der Gleichwertigkeit zum ausgeschriebenen Material und legt diesen dem Angebot 

bei. Dabei wird vom AG besonderen Wert auf den Nachweis der Möglichkeit von 

Reparaturschweißungen vor Ort gelegt. 

Weitere Details regelt die TL. 

Alle Materialien sind „werksneu“ zu liefern. 

Wenn der AN über keine eigenen Fertigungsstätten verfügt und daher die vom AG 

beauftragten Komponenten ganz oder teilweise von externen Stellen bezieht, 

bleibt er dessen ungeachtet der alleinige Ansprechpartner des AG. 
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4. Lieferzeit 

Die Weiche einschließlich Schwellensatz, Antriebskomponenten, Befestigungs-

mittel, etc. sind an den Auftraggeber auszuliefern: 

 

01 Juni 2027 nach Absprache mit dem AG (eine frühere Lieferung ist 

möglich) 

 

Das örtliche Aufmaß, in Abstimmung mit dem AG, ist spätestens 4 Wochen nach 

der Auftragserteilung durchzuführen. Die Konstruktionspläne der Weichen sind 

spätestens 8 Wochen nach der Auftragserteilung als Dateien und 3-fach auf 

Papier beim AG zur Prüfung einzureichen. Die Fertigung darf erst nach Freigabe 

der Zeichnungen durch den AG beginnen. 

 

5. Lieferart 

Die Weiche soll soweit als möglich vormontiert angeliefert werden, einschließlich 

dem Verschluss. 

Die Lieferung der Weich einschließlich Schwellensatz, Befestigungsmittel, etc. soll 

mit LKW des Herstellers oder einer von ihm beauftragten Spedition zum 

Lagerplatz des AG in Heidelberg Wieblinger Weg erfolgen. Ein seitliches Abladen 

muss gewährleistet sein. Das Abladen erfolgt durch Beauftragte des AG. 

Der AN hat für die ordnungsgemäße horizontale Lagerung seiner gelieferten Stoffe 

auf dem Lagerplatz des AG mit Sorge zu tragen. Dazu sind z.B. die Lagerhölzer 

o.ä. die für den Transport benötigt werden geeignet. Der AN hat diese Lagerhilfen 

dem AG solange kostenlos zur Verfügung zu stellen, bis diese nicht mehr benötigt 

werden. Die Rückführung der Lagerhilfen nach Aufforderung durch den AG ist 

Sache des AN und wird nicht extra vergütet. 
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6. Abnahme 

Gemäß den TL ist die Weiche einschließlich Schwellensatz, Befestigungsmittel, 

etc. im Werk zur Abnahme gut zugänglich auszulegen. Die Abnahme hat 

spätestens 2 Wochen vor der geplanten Auslieferung stattzufinden. Vor der 

gemeinsamen Abnahme mit dem AG führt der AN eine werksinterne Vorabnahme 

durch. Das Ergebnis dieser Vorabnahme ist dem AG bei der Abnahme vorzulegen. 

Der AN stellt alle erforderlichen Prüfmittel für die Abnahme bei, z.B. Messmittel, 

Schablonen, Lehren, etc. 

Der AN übernimmt alle Kosten des AG, die mit der Abnahme im Werk zusammen 

hängen, wie z.B. Übernachtungskosten, sofern diese notwendig sind. 

Dem AG ist zusammen mit den Abnahmeunterlagen (diese 1x digital und 2x in 

Papier) eine Instandhaltungsrichtlinie zu übergeben, in der alle zulässigen und 

nicht zulässigen Arbeiten an den vom AN gelieferten Komponenten erfasst sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verzeichnis - Anhang 

 

• Technische Lieferbedingungen (TL) für Gleiskonstruktionen aus Vignolschienen 

 

• Spurführungstabellen, Stand Juni 2015 

 

• Lageplan der Weiche W030 

 

• Fotos der bestehenden Weiche 

 


